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Kundziņsala: 85 Millionen Euro für neues
Windenergiezentrum!

Die Freeport of Riga Authority investiert 85 Millionen Euro
in ein Windtechnologie-Zentrum in Kundziņsala, Förderung

erneuerbarer Energien.

Kundziņsala, Lettland - Die Freeport of Riga Authority hat
aufregende Neuigkeiten: In Kundziņsala wird ein großes
Windtechnologie-Herstellungszentrum ins Leben gerufen, das als
bedeutender Schritt in Richtung nachhaltige Energieproduktion
angesehen wird. Mit einer Gesamtinvestition von 85 Millionen
Euro wird dieses Projekt einen wichtigen Beitrag zur
Energieunabhängigkeit Lettlands leisten. Davon kommen 54,9
Millionen Euro aus dem Europäischen Fonds für regionale
Entwicklung und 9,7 Millionen Euro aus dem staatlichen
Haushalt, was unterstreicht, dass es sich hier um ein
großangelegtes Vorhaben mit breiter finanzieller Unterstützung
handelt. Die Entwicklung umfasst die Transformation von
Kundziņsala in ein industrielles Zentrum für die Produktion von



Offshore- und Onshore-Windenergietechnologien sowie deren
Komponenten. Diese Initiative steht in Einklang mit globalen
Trends in den Bereichen erneuerbare Energien und
Nachhaltigkeit, wie auch McKinsey betont.

Ein wesentliches Ziel des Projektes ist es, die wirtschaftliche
Wettbewerbsfähigkeit Lettlands zu steigern und einen
wertvollen Beitrag zu den Klimaneutralitätszielen der EU zu
leisten. Das geplante Entwicklungszentrum wird nicht nur die
lokalen Arbeitsplätze fördern, sondern auch regionale Zulieferer
unterstützen. Für geplante Infrastrukturmaßnahmen ist bereits
eine umfassende Planung in die Wege geleitet worden, zu der
unter anderem ein Tiefwasseranleger mit erhöhter Tragfähigkeit,
neue Zubringerstraßen und Logistikeinrichtungen gehören.
Darüber hinaus ist vorgesehen, bestehende Infrastrukturen zu
rekonstruieren und den Wasserbereich auszubaggern. Diese
weitreichenden Schritte zeigen, dass hier wirklich ‚da liegt was
an‘, um die Region als einen Knotenpunkt für die erneuerbaren
Energien zu etablieren.

Globale Entwicklungen im Bereich der
erneuerbaren Energien

Die Entwicklungen in Lettland sind Teil eines größeren Musters.
Weltweit wird auf die Erfüllung aggressiver
Dekarbonisierungsziele hingearbeitet. Besonders Wind- und
Solarenergie werden als zentrale Pfeiler in diesem Bemühen
angesehen. McKinsey schätzt, dass die globale
Stromerzeugung aus Solar- und Windprojekten (ohne China) bis
2030 von 125 Gigawatt auf beeindruckende 459 Gigawatt
steigen wird. Im selben Atemzug plant die Europäische
Kommission, den Anteil erneuerbarer Energien an der
Stromproduktion bis 2030 auf 45 % zu erhöhen. Diese
Entwicklungen verdeutlichen die Dynamik, die in den Märkten
für erneuerbare Energien herrscht und die anhaltenden
Herausforderungen, denen diese Branche gegenübersteht.

Doch die hohe Volatilität auf den Märkten ist nicht zu
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unterschätzen. Steigende Rohstoffpreise – insbesondere für
Materialien wie Stahl, Kupfer und Aluminium, die wesentliche
Bestandteile von Windturbinen ausmachen – stellen eine
ernsthafte Herausforderung dar. Diese Störungen in der
Lieferkette wurden zusätzlich durch Ereignisse wie die Ukraine-
Krise verschärft. Um dem entgegenzuwirken, müssen Entwickler
von erneuerbaren Energien Zugang zu stabilen Preisen für
Rohstoffe sichern und ihre Produktionskapazitäten ausbauen.
Strategieschritte wie vertikale Integration oder Partnerschaften
werden von Unternehmen als Lösungsansätze in Erwägung
gezogen.

Die Zukunft der Windenergie in Lettland

Das Windtechnologie-Herstellungszentrum in Kundziņsala
könnte einen richtungsweisenden Einfluss auf die lokale sowie
internationale Szene der erneuerbaren Energien haben. Die
Freeport of Riga Authority plant, langfristig auch zusätzliche 40
Millionen Euro an privaten Investitionen anzuziehen. Der
aktuelle Stand zeigt, dass bereits Finanzierungsvereinbarungen
gesichert und das erste technische Entwicklungskonzept
abgeschlossen ist. Die Beschaffung für die ersten Bauphasen ist
ebenfalls in vollem Gange.

Zusammengefasst lässt sich sagen, dass Lettland mit diesem
ambitionierten Projekt einen Schritt in eine grüne Zukunft wagt
und gleichzeitig den Herausforderungen der globalen Märkte für
erneuerbare Energien begegnet. Hier könnte die Windenergie
das Rüstzeug liefern, das Lettland nicht nur energieunabhängig
macht, sondern auch als Vorreiter im Bereich nachhaltiger
Technologien etablieren könnte. Wenn wir also über die
Entwicklungen in der Energiebranche sprechen, wird klar: Hier
gibt es viel zu erwarten und noch mehr zu entdecken.
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